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Begeistert von der Gartenschau in Tirschenreuth ist auch Bezirkstagspräsi-
dent Franz Löffler. Auf Einladung von Themengarten-Aussteller Anton Robl
(Vierter von rechts) besuchte Löffler (Mitte) mit Frau Andrea das Gelände.

Leute

Thomas Bartl
Deutscher Meister

Tirschenreuth. Der 16-jährige Real-
schüler Thomas Bartl sorgte bei der
Deutschen Feldbogenmeisterschaft
in Mittenwald für eine freudige
Überraschung. Er gewann die Deut-
sche Meisterschaft in der Jugend-
klasse Recurve.

Der Tirschenreuther, der seit No-
vember 2009 dem Bogensportclub
Bärnau angehört und sich zu einem
Allroundschützen (Halle, Feld und
Fita im Freien) entwickelt hat, konn-
te sich in den vergangenen Jahren
bereits drei Mal für die Deutschen
Feldbogenmeisterschaften qualifi-

zieren. 2010 sammelte er in der
Schülerklasse bei der Deutschen
Feldbogenmeisterschaft in Mag-
stadt die ersten Erfahrungen.

Das Jahr darauf belegte er bei der
Deutschen Feldbogenmeisterschaft
in Pfreimd in der Schülerklasse Re-
curve den 3. Platz. Nach demWech-
sel in die Jugendklasse verbuchte er
bei der Deutschen Feldbogenmeis-
terschaft in Celle einen ausgezeich-
neten 6. Platz.

Sein beständiges Training, die
Förderung seines schießsportliches
Talents durch die Eltern und die
fachkundige Begleitung für seine
schießtechnische Weiterentwick-
lung durch die Heimtrainer des Bo-

gensportclubs Bärnau waren die
Grundlagen seines Meistertitels
heuer.

Schon am Ende des ersten Wett-
kampftages setzte er sichmit 18 Rin-
gen Vorsprung an die Spitze. Auch
am zweiten Tag, beim Parcours mit
den unbekannten Distanzen,
kämpfte Thomas Bartl konzentriert
und sicher weiter und baute bestän-
dig seinenVorsprung aus. Er beende-
te denWettkampf mit einer Gesamt-
ringzahl von 616 und gewann damit
den Titel mit 35 Ringen Vorsprung.
Deutscher Vizemeister wurde Ra-
phael Maier vom TSV Natternberg
(581 Ringe) gefolgt von Lukas
Zembsch von der SG Immenreuth
1921 (567 Ringe).Thomas Bartl. Bild: hfz

Im Zeichen
des Fisches

Ganz im Zeichen des
Fisches stand am
Sonntag das Gar-
tenschaugelände. Die
Arge Fisch ließ dabei
in Zusammenarbeit
mit Vertretern all
derer, die irgendwie
mit den nassen
Schuppenträgern zu
tun haben, den „Tag
des Fisches“ zum un-
vergesslichen Erlebnis
für Tausende Gar-
tenschaubesucher
werden. (Bericht auf
Seite 23). Bild: Grüner

Anziehungskraft über
Gartenschau hinaus

Bezirkstagspräsident Franz Löffler gratuliert Stadt

Tirschenreuth. Auf Einladung von
Themengarten-Aussteller Anton Robl
besuchte auch Bezirkstagspräsident
Franz Löffler mit Frau Andrea die
Gartenschau. Begrüßt wurden die
Gäste und ihre Begleitung von Stadt-
oberhaupt Franz Stahl und der Gar-
tenschau-Geschäftsleitung.

„Ich kann nur gratulieren. Mit der
Gartenschau hat die ganze Stadt ein

völlig neues Erscheinungsbild be-
kommen. Das Gelände mit Hotel-
und Restaurantneubau wird noch
lange über die Gartenschau hinaus
von großer Anziehungskraft sein“, so
Franz Löffler. Pünktlich zur Garten-
schau saniert, stehe auch die Fisch-
hofbrücke, das barocke Meisterwerk
im Herzen der Ausstellung für die
Strahlkraft und wirtschaftliche Ent-
wicklung Tirschenreuths.

Für die Ausbildung der Kinder
Kirchlicher Segen für das neue Dienstfahrzeug der Jugendverkehrsschule – 20 Räder an Bord

Tirschenreuth. Die Jugendver-
kehrsschule des Landkreises hat
ein neues Dienstfahrzeug. Der
Lastwagen mit rund 20 Rädern
an Bord wird im gesamten Land-
kreis für die Ausbildung der
Grundschulkinder eingesetzt.

Die Polizeioberkommissare Norbert
Zimmerer, Kemnath, und Gerhard
Spörrer, Tirschenreuth, sind täglich
in den verschiedenen Schulen unter-
wegs, um Kinder zu sicheren Ver-
kehrsteilnehmern zu erziehen. Jetzt
erhielt das Fahrzeug den kirchlichen
Segen. Bürgermeister Franz Stahl
stellte die herausragende Bedeutung
derVerkehrserziehung dar.

Wunsch für unfallfreie Fahrt
Besonders zeigte sich Stahl über die
Neuanschaffung des Fahrzeugs er-
freut und bedankte sich ausdrücklich
nochmals bei allen, die sich daran
beteiligt haben. Den Segen Gottes er-

baten Pfarrer Martin Schlenk aus
Mitterteich und Kaplan Maximilian

Roeb, Tirschenreuth. Damit verbun-
den war auch der Wunsch für eine

allzeit unfallfreie Fahrt und Ausbil-
dung der Kinder.

Den Kirchlichen Segen erhielt das neue Fahrzeug der Jugendverkehrsschule. Im Bild (von links): Rudolf Schlicht,
Andre Beer, Josef Fischer, Hermann Weiß, Kaplan Maximilian Roeb, Pfarrer Martin Schlenk, Erwin Jaspers, 2. Vorsit-
zender der Verkehrswacht Tirschenreuth sowie Bürgermeister Franz Stahl und Franz Häring. Bild: hfz

Polizeibericht

Von der Bandsäge
schwer verletzt

Stein.Mit schwerenVerletzungen
musste ein 22-jähriger Arbeiter
am Montag in ein Krankenhaus
eingeliefert werden. Bei Repara-
turarbeiten an einer Sägeanlage
setzte sich dieMaschine plötzlich
in Gang.

Nach den bisherigen Ermitt-
lungen der Kriminalpolizeiin-
spektion Weiden war der junge
Manngegen 3Uhrmit Reparatur-
arbeiten an einer Bandsäge be-
schäftigt. Dabei setzte sich die
Maschine wieder in Gang und
klemmte den Mann ein. Einem
Mitarbeiter und der verständig-
ten Feuerwehr gelang es den Ver-
letzten zu befreien und zu ber-
gen. Danach wurde der Mann in
das Klinikum Weiden verbracht.
Wie es zu dem Unglück kommen
konnte, ermittelt die KPIWeiden.

Mit Kleinbus
überschlagen

Waldershof. Am Steuer kurz ein-
genickt war der Fahrer eines
Kleinbusses. Was folgte war ein
„böses Erwachen“ auf der Auto-
bahn A 93. Gegen 1.35 Uhr war
der 41-jährige Autofahrer mit sei-
nem Kleinbus mit polnischer Zu-
lassung auf der A 93 in Richtung
Weiden unterwegs. Nach eigenen
Angaben war er am Steuer kurz
eingenickt und hatte dann das
Steuer verrissen,

Der Kleinbus kam nach rechts
von der Fahrbahn ab und über-
schlug sich an der dortigen Bö-
schung. Während der Fahrer und
dessen Beifahrer ins Kranken-
haus zur ambulanten Behand-
lung verbracht werden mussten,
blieben die anderen drei Fahr-
zeuginsassen unverletzt. An dem
Fahrzeug entstand Totalschaden
in Höhe von rund 15 000 Euro.

Aus dem Zug
in die Zelle

Wiesau.Fahnder der Bundespoli-
zei Weiden nahmen im Zug von
Marktredwitz nach Weiden bei
Wiesau einen bewaffneten
30-jährigen Mann mit Rauschgift
in der Tasche fest, der auch sonst
einiges auf dem Kerbholz hatte.
Der Deutsche, der sich zuletzt
vermutlich in Österreich aufge-
halten hat, wurde mit Haftbefehl
gesucht. Bereits 2011 hatte das
Gericht den Rauschgiftkonsum
des 30-Jährigen zunächst mit ei-
ner Bewährungsstrafe geahndet.
Nach Verstößen gegen die Aufla-
gen verpflichtete das Gericht ihn
zu einer Zahlung von 1500 Euro.
Eine Überweisung folgt aber nie.
Daher erließ das Amtsgericht
Wunsiedel einen Haftbefehl.

Zusätzlich wird jetzt die Poli-
zeiinspektion Tirschenreuth den
gebürtigen Oberfranken noch
aufs Korn nehmen. Sie ermitteln
gegen den „Giftler“, da die Bun-
despolizisten nach der Verhaf-
tung noch zwei Gramm Crystal
Speed und 10 Gramm Haschisch
sowie ein verbotenes Einhand-
messer fanden.

Termine

Über Rapsaussaat
und Pflanzenschutz
Tirschenreuth. Eine Informati-
onsveranstaltung zu denThemen
Rapsaussaat und Pflanzenschutz
bietet der „Erzeugerring für land-
wirtschaftliche pflanzliche Quali-
tätsprodukte Oberpfalz“ an. Da-
bei werden Berater über die neu-
esten Herausforderungen im
Rapsanbau berichten. Termin für
die Landkreise Tirschenreuth
und Neustadt ist heute, Dienstag,
um19.30Uhr imHotel Igl, Baum-
garten.

Pedro
Hervorheben


